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Ich widme das Buch meiner Katze Lili.


Oktober 2018
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1. Buch
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Paula findet Lili
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Es war einmal, inmitten eines geschäftigen Bauernhofes, ein kleines Kätzchen. Das war so klein, dass man es ganz schnell in der warmen Scheune im Stroh übersehen konnte. Das Kätzlein war so klein, dass es in die Händchen eines Kindes gepasst hätte, wenn es sich von solch wimmeligen Menschlein hätte anfassen lassen. Aber das tat es nicht. Das Kätzchen war besonders scheu, keiner durfte es berühren!
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Sein großer Katzenbruder vertrieb es immer von den Zitzen der Mutter, sobald es sich ihnen näherte. So saß es mutterseelenallein inmitten der Scheune und miaute leise vor sich hin.
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Der Katzenmutter war es zu viel, das Kleinste zu säugen.
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Das kleine Kätzchen magerte immer mehr ab. Bald verklebten seine Äuglein, dass es sie kaum noch öffnen konnte. Sein Fell wurde struppig und es machte dauernd "hatschi, hatschi, hatschi!“
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Und so zog sich das kranke Kätzchen in einen angrenzenden Birkenwald zurück.
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Ein nagender Hunger quälte das Tierchen. Bald konnte es nicht weiterlaufen. Es kletterte auf einen umgestürzten Birkenbaum, ließ sich dort erschöpft nieder von seiner anstrengenden Reise und schlief ein.
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Es träumte von einer liebevollen Katzenmama, die es einlud, ganz viel Milch von ihren Zitzen zu saugen und dabei sein Köpfchen zärtlich abschleckte. Was hatte dieses Kätzchen ein angenehm sattes Gefühl danach, auf diesem einsamen Baumstamm mitten im Wald!
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Aber, als das Kätzchen aufwachte, war der Hunger ärger als jemals zuvor und alles um es herum war weiß! Es war wie eine große weiße Decke, nur war die kalt und überhaupt nicht warm! Das Kätzchen biss neugierig hinein. Vielleicht glaubte es, das sei Milch. Aber dann schüttelte es sich mächtig und spuckte all das Kalte aus dem kleinen Mäulchen heraus. Und schlief wieder ein.
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Es träumte, dass seine Katzenmama es an dieser Stelle gefunden hätte, es am Genick gepackt und in den warmen Stall zurückgebracht hätte.
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